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Üerental: Schmelzwassertal in höchst markanter Form, etwa 3 km lang mit
50-100 m breitem flachen Talboden, begleitet von Moränenwällen und
Rundhöckern.
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Der Talzug von der Egg südlich Braunau über Chläffler – Üerental – Gesttobel ist ein äusserst scharf in die Landschaft
einerodiertes, eiszeitliches Schmelzwassertal. Es ist ein Talzug von 3 km Länge mit 50 – 100 m breitem Talboden. Bei
Üerental wird es nordwestlich von zwei Moränenwällen begleitet. Der kleine Pass von Üerental (Strassen-Übergang) ist
ein Gletschertor mit einstigem Schmelzwasser-Strom ins untere Schmelzwassertal des Gesttobels. Auffallend im
Randgelände über dem Tal sind Rundhöcker (eisgeschliffene Molassekuppen), z. B. Böhl 717 m, Kuppe direkt bei
Üerental. Eiszeitgeologisch gehören Schmelzwassertal, Moränen und Rundhöcker ins ältere Stein a/Rh-Stadial
vor etwas mehr als 19‘000 Jahren.
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